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ach er Wochenblatt .
dt - " 13 . den 25. März l832 .

Bekanntmachung .
^ Gesetz über die Einführung von Etappengeldern an die beurlaubten Soldaten re.

Leopold von Gottes Gnaden , Großherzog von Baden,
'

Herzog von Zahrmgen.
Mit Zustimmung Unserer getreuen Stände haben Wir beschlossen und verordnen , wir folgt :

Art . r . Tie bisher bestandene Verordnung , wornach die in und aus Urlaub gehenden Unteroffiziers und Sol ,

baten auf ihren Marschstationen gegen Zahlung des Kostbatzens rinquartiert und verpflegt werden mußten , wird

anburch ausgehohen .
Art . 2 . Denselben wird dagegen ein auf jeder Station an fle zu entrichtendes Etappengeld , im Betrage von

iz Kreuzer , auf Rechnung der GeneralKriegsKaffe , ausbezahlt .

Art . z . Das nämliche Etappengeld erhalten auch die zu ihren Regimentern einberuftnen Rekruten und die

mit Abschied in ihre Heimath entlassenen Unteroffiziers und Soldaten .

Art . 4 . Für diejenigen , deren Heimathsort nicht weiter als sechs Stunden von ihrer Garnison entfernt ist ,

wird kein Etappengcld bezahlt .
Art . s . Ebenso findet die Zahlung des Etappengelbes nicht Statt für den Marsch von der letzten Station in

die Heimath oder in die Garnison .
Art . b . Gegenwärtiges Gesetz tritt mit dem r . März rzzr in Wirksamkeit .

Gegeben zu Karlsruhe , in Unserm Großherzogljchen Staatsministerium , den as . Dezember nzi .
Leopold .

». S chä ffe r . Auf höchsten Befehl Seiner Königlichen Hoheit :
Eichrodt .

Nro . 44Z8. Vorstehendes Gesetz nebst Dollzugsverordnung ( Siehe Nr . » . und 12 . dieses Blattes ) wird »» durch
sämmtiichen Ober - und Aemtern zur Nachricht , und zur allgemeinen öffentlichen Kenntniß gebracht .

Durlach und Offenburg den 28 . Februar » 8 Z2 .
DieDirectoren

des Murg - und Pflnz - und Kinzig - Kreises . ,
Kirn . Irhr . v . S e n s b u r g .

vllu Eberstein .

Bekanntmachungen .

Rekruten - Unterstützungs-- Verein .
Der Unterzeichnete hat die Ehre das Resultat

des Rekruten - Vereins vom Jahr 1831 hiemit be¬
kannt zu machen .

Von den 306 Mitgliedern , welche der Verein
zählt , sind 106 Individuen zum Act ' v - Militär¬
dienst vom Loos getroffen , weitere 59 als untaug¬
lich befunden worden .

Die Rückzahlung an die Untauglichen , wie der

Z. 20. Satz 2 der Statuten bestimmt, ist ein gro¬
ßer Nachtheil für den letztjährigen Verein , indem

dadurch die bedeutende Summe von 4348 fl. 18 kr.
an dieselben aus der Vereins - Caffe zurückerstattet
werden muß .

Hatte ich ahnden können , daß die Zahl der Un¬

tauglichen so bedeutend ist , so würde diese Ver¬

günstigung nicht eingeräumt worden sepn ; allein

hier wir bei jeder neuen Einrichtung ist das Zweck-



»rußigste erst durch die Erfahrung zu ergründen ,
die ich im Jntrcsse der Mitglieder für die Zukunft
nicht uiibcnuzt lasten werde .

Dieser Verhältnisse ohngeachtet erhält dennoch,
jedes vom Loos getroffene Mitglied , nach der jetzt
ausgestellten Rechnung unter Zuschlag der Zinsen
und abzüglich aller Unkosten , außer seiner Einla¬
ge von 120 fl. noch einen Gewinn von 172 fl. 15 kr. ,
im Ganzen also die Summe von 292 fl. 15 kr. ;
so wie an jeden Untauglichen 75 fl. 42 kr. zuxück -
bczahlt werden .

Sowohl die zum Militär berufene , als wie je -
ve untauglich erklärten Mitglieder können nun¬
mehr über obengenannte Summe bei mir verfügen ,
dabei wird jedoch bemerkt : daß die Erstem für den
Mehrbetrag ihrer Einlage , also für 172 fl. 15 kr.
auf 5 Jahre genügende Garantie zu leisten haben ,
so wie es der Nachsatz der Statuten ( die § § . 9
und 10. betreffend ) vorschrcibt .

Als Garantie werden Badische Rentenscheine
»1 xai ' X ' Badische Loose nach dem niedrigsten Ge¬
winn letzter Ziehung , mithin zu 72 fl . , oder drei¬

facher hypothekarischer Verlag angenommen .
Der bis zum tzl . dieses Monats nicht über sei¬

nen Anthcil verfügt hat , erhält solchen durch die
Post baar .

Um für die Zukunft den Vereinsgliedern , wel¬
che durchs Loos zum Activ - Militär - Dienst beru¬
fen werden , eine bedeutendere Summe aus der
Vereins - Casse auSzahlen zu können , so habe ich
mich veranlaßt gesehen, nicht nur den § . 20 . Satz
2 der Statuten aufzuheben , sondern auch noch « i ,
nige andere , auf Erfahrung gegründete Verbesse¬
rungen in denselben eintreteN zu lassen.

Alle jene Vereinsglieder , welche bereits dem
künftigen JahrS - Vereine bcigetreten sind , können
Peßhalb ihre gemachte Einlage sammt Zins wieder
zurückziehen , im Fall sie in diese Abänderungen

-der Statuten nicht einwilligen wollen .
Die ausführliche Endabrechnung des Jahrsver -

<ins 1851 wird seiner Zeit nach dem Sinn der er¬
sten 5 Zeilen des § . 11 . der Statuten öffentlich
gestellt werden .

Me diejenige , welche in die Jahrs - Vereine
von 1852 , 1853 , 1854 und die folgenden einzutre -

ken wünschen , können nun wieder dem diesseitig^»
Bureau ihre Geld - Einlagen zusendcn .

Die neu abgeänderten Statuten werden im Lau¬
fe dieses Monats allenthalben im Großherzogthum
wie früher wieder ausgegebcn .

Karlsruhe im März 1852 .

Gustav Schmieder.
Der Auslosung wegen werden hiemit öffentlich be¬

kannt gemacht :
20 Ruth . Acker in der jungen Herrenhelden neben

dem Käufer selbst und Jacob Friedrich Eä °Ms
Frau von Grötzinzcn für 45 fl.

14 Ruth . Acker in der Setz neben Jacob Schöpfle
und Andreas Siegrisi von Grötzingen für 44 fl.

1 Vrtl . Wiesen am Herdweg auf dem Graben im
untern Wiesenthal neben Friedrich ErbS Wtb .
und Friedrich Murrs Wtb . von Hagsfelden für

SO fl.
Durlach , den 25. März 1852 .

Bürgermeister - Amt .
Weyßer .

Verpachtungen .
Merchingen , Dürnishof . ( PachtiAntrag . )

Donnerstag den ag . Marz d . J . wird das disscitige Do -
mainengut Dürnishof , eine halbe Stunde von Mer¬
chingen und eine Stunde von Adelshcim und Osterbur¬
ken

'
gelegen bestehend in ro Morgen Garten , zs -r Mor¬

gen Ackerfeld , zz Morgen Wiesen und circa ü5-> Mor¬
gen » « gebauten aber culturfahigem Felde sammt den
nöthigcn Oeconomiegebauden und der Gchaferey auf
besagter Morgenzahl auf sechs oder neun Jahre von rz .
April igzr an in den Pacht gegeben . Pachtlicbhaber
können unter Borlage der nörhjgen . ^Vermögens - und
AufführungsAttcslate die -PachtObzecte täglich hier ein -
sehen und die Pachtbedingnisse erfahren , ihre PachtOf -
serte . machen und dann der Bei Handlung an obbesagtem
Tage aus dem Bureau der umerzeichncten Stelle an -
wohnen .

Wegen seither bestandener Seibstbezvirthschaftung
des Merchinger und Dürnishöfcr Guts wird es dem
Pachter leicht bei der gleich nach der Verpachtung statt -
habcnder Vieh - Schiff - und Geschirrversteigeruug sich
das ) eöthige anzuschaffen auch wirv ein Quantum Stroh
und Futter mit in den Pacht gegeben .

Merchingen den ri . Marz 18Z2 .

Grundherrlich v . Berlichmgensches RentAmt .' O e f f i n g e r.



r Merchingen . ( Pachi - Antrag . > Donnerstag den

Lg . ö . M . Vormittags ro Uhr wird das hiesige Schlofi -

Gt »r bestehend in ig Morgen Gärten , 184 Morgen Ack¬

erfeld und 4Y einen halben Morgen Wiesen sammt hin¬

länglichen Oecvnomie - und Wohngebäuden auf 6 oder

y Jahre von 2z . April 1332 an öffentlich an den Meist¬

bietenden verpachtet werden .

Pachiltebhaber können unter Vorlage ihrer Vermö¬

gens - und VerhaltensAttestate di« PachtObiccte sowie

» ie Pachtbebingniffe täglich hier einsehen , ihre PachtOf -

ferte machen und bann der Pachtverhaiiblung an obbe¬

sagtem Tage anwohnen .
Mit in Pacht wird ein Quantum Stroh und He»

gegeben und bei der Verpachtung hauptsächlich auf tüch¬

tige Landwirthe Rücksicht genommen .

Merchingen den rr . März i8Zr .

Grundherrlich v. Berlichingensches RentAmt .
O e f f k n g e r .

Merchingen , Hungsheim . ( Pacht . Antrag . >

Donnerstag den 2g . d . M . Vormittags io Uhr werden

aus dem Bureau der Unterzeichneten Stelle die Schaaf «

Waiden auf der Merchinger und Hungsheimer Markung

nebst nöthigen Wohn - und Stallgebäuden und den nö -

thigen Pferchgerathschaften auf z , b oder y Jahre in

den Pacht gegeben . Die Liebhaber können unter Vor¬

lage ihrer Attestate die Pachtbedingnisse täglich hier er -

.-fahren ihre Offerte machen und dann der Pachtverhand¬

lung an obbesagtem Tage anwohnen .
Wegen seither statt , gehabten Selbstbcschlagens dieser

Waiden , wird es dem . Pächter leicht bei der gleich nach

der Verpachtung statt habenden SchaafMehVersteiger -

ung sich das nöthige Vieh anzuschaffen .
Merchingen den n . Marz rgzr . -

Grundherrlich,v . Berlichingensches RentAmt .
O e f f i n g e r .

- Merchingen , Amts Adelsheim . ( Pachb -

.Ant rag . ) Donnerstag den ry . d . M . Vormittags
ro Uhr wird aus dem Bureau der Unterzeichneten Stelle

dir diftherrschastliche Ziegeihütte sammt vorhandenen
Hic-glergeräthschafton und dabei gelegenem Gras - und

GemüSgarten auf 4 Jahre von i . April 1332 bis dahin
rq,r in den Pacht gegeben , wozu die Liebhaber die die

Pachtbebingniffe und PachtObjecte täglich hier einsehen
können , unter Vorlage ihrer Prädicato ciiigclaben wer¬
den .

Merchingen den - n > März 1332.

Grundherüich v: Berlichingensches RentAmt .
' Oesfi n § er .

Versteigerungen .
Durlach . ( Habewersteigerung . ) Samstag

den 3t . Mär ; , Vormittag 10 Uhr ,
' werden

bei Unterzeichneter Stelle 70 Malter Haber

vom vorigen Jahrgang dffentlich versteigert ,

wozu man die Liebhaber einladet .
Durlach , den 12 . März 1832.

Großherzogliche Domainen - Verwaltung .
B a n z.

Durlach . (Holzoersteigorung .) Wegen eingetretener
äußerst schlechter Witterung konnte die auf hente bs

stimmte Versteigerung von
83 Stamm Pappeln
24 to . Erlen und

y do . Weiden
nicht vorgenommrn werden weswegen solche nnmnchr
Mittwoch den 28 - dieses Monats Morgens 8 llkr

obgehatten werden wird , wozu sich die Liebhaber bei
der Schleifmühle dahier einfinden wollen .

Durlach , den 20. Mär ; 1332.
Bürgermeister . Amt .

W c y ß e r .

Der Erbvcrtheilung wegen werden Montag
den 26 . Mär ; Nachmittags 2 Uhr aus der

Verlassenschaftsinasse der Philipp Jacob Rit -

terSboferschen Eheleute auf hiesigem RathhanS
in dffentlicher Versteigerung verkauft :
Eine halbe Behausung nebst Scheuer und

Stall , gemeinschaftlichem Hof neben Hut¬
macher Hochschild und Buchbinder Seusert ,
vornen die kleine Rappengasse , hinten Adam
Lebers Wtb .

1 Morgen Acker auf der Hochstctt neben Gott -

lieb Kindler und Ldwenwirth Reich .
3 Vrtl . Acker im Bergfeld neben Jacob Jtte

und Jacob Friedrich Rittershofers Wtb .
1 Vrtl . Acker an der Ochsenstraße neben Lö-

wenwirth Reich und Christoph Rittershofer .

1 Vrtl . 20 Ruth . Weinberg im obern Wolf
neben Blumenwirth Waag und Friedrich
Schlagentweit .

1 Vrtl . Weinberg in der untern Luß neben
David Volk und Christian Hengst .

20 Ruth . Garten in der Salzgassc neben



Philipp Heinrich Kleuert und der Maler -

häuslcswiese .
Die Liebhaber werden hiezu eingeladen .

Durlach , den iz . Mar ; izzr .
Bürgermeister - Amt .

W e y ß e r .

Montag den 2 - . März Nachmittags 2 Uhr läßt der
Hiesige Burger und Schreinermcister Philipp Blum auf
dem hiesigen Rathhaus öffentlich versteigern :

eine zweistöckigeBehausung mit 5 Logien sammt Stal¬
lung unb Hosraithe in der Eichclgasse neben Schuh¬
macher Zippers Wittwe und Andreas Waigel ,

r Vrtl . 20 Rutb . Acker mit Wintcrwaizen eingeblümt
und mit schönen tragbaren Obstbäumcn an der Ett -
Ungcr Straße neben Christoph Ritter und Stadt -
mößner Groner , wozu die Liebhaber hiemit einge -
laden werden .

Privat - Nachrichten .
Unterzeichneter giebt sich die Ehre , die er¬

gebenste Anzeige zu machen , daß er sein bis¬

heriges HandelsLocal verlassen und nun sein
neuassortirtes ModewaarenLager in der langen
Straße Nro . 80 . in das Haus der Wittwe
Ul ' mann dem Herrn HofBanquier v. Ha¬
ber gegenüber verlegt hat .

Carlsruhe den 7 « März 18A2 .
M . B . Au erb ach er .

Jacob Bull Glasers Wittwe in der Lammgaffe zeigt
ergebenst an daß sie dos Geschäft ihres seligen Mannes
fortsetzt und empfiehlt sich hiemit einem hiesigen verehr «
Uchen Publikum in allen verkommenden Arbeiten .

In hiesiger Stadt können 300 fl. Pflegschafts¬
geld zu 5 proCt . sogleich erhoben werden. Wo ?
sagt der hiesige Buchdrucker .

Danksagung .
Den zahlreichen Freunden sagen wir öffentlich

unfern herzlichen Dank für die Güte welche Sie
unserem lieben Vater, dem hiesigen Burger und
Land - Baum - Gärtner I . Heinrich Philipp bis

an das Grab erwiesen haben und bltten
'
uni Ihre

fernere Freundschaft
Die Hinterbliebenen .

Kirchenbuch - Auszüge .
Geboren

den rb . Febr . : Maximilian Mattheus Jacob — Da ,
ter : Herr Mich . Barack , Regicrnngsrath .

den rz . März : Marie Barbare — Vater : Johann
Martin Dottinger , Burger und Leimfabricant .

den i 5 . März : Julius — Vater : Hr . Anton Fei -
ninger . Burger und Gerbermeistcr .

den r? . März : Catharine Barbare — Vater : Georg
Adam Soldner , Burger und Fuhrmann .

Gestorben
den 20. März : Johann Heinrich Philipp , Burger

und Landbaumgärtmr , « in Ehemann . Alt : 7b Jahre
y Monate iz Tage .

denoi . März : Carl — Vater : Christian A ntritter ,
Burger und Schuhmachermeister . Alt : 4 Monate .

den 2i . März : Marie Varbare — Vater : Johann
Martin Dbttingrr , Burger u . Leimfabricant . Alt :
8 Tage .

Frucht - Preise vom 24 . März in Durlach .
Mittrlprris :

Das Malter : fl. kr.
Waizen . . . . . . . 16 2Ü
Neuer Kernen . . . . 16 23
Alter Kernen . 16 23
Reu Korn . 12 10
Alt Korn . 12 10
Gerste . 11 17
Welschkorn . . 12 —
Haber . 4 35

Ausgestellt : 129 Mltr. ; Eingeführt : 912Mltr . ;
Werk . : 940 Mltr . ; Nmausgest . bi. : 101 Mltr .

Brodtare für den Monat März .
Ein Weck zu 2 kr . soll haben — Pf . 9 Lvth
Weißbrod zu 6 kr. . . . - 28
Schwarzbrod zu 10 kr. . . 2 — 23 -

Fleischtare für den Monat März .
Das Pfund Mastochsenfleisch kostet . 9 1) 2 kr.
Rind - oder Schmalfieisch . . . . 7 1) 2 —
Kalbfleisch . 7
Hammelfleisch . 6 —
Schweinefleisch . . . . . . . . 9 —

Verlag und Druck der L . M . Dup ö
'
schcn Buchdruckerex .
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